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Die Katholische Akademie Stapelfeld ist sowohl ein 

modernes Bildungszentrum mit einem vielseitigen Seminar-

angebot als auch ein beliebter Tagungsort. Mit mehr als 

30.000 Besuchern und rund 25.000 Übernachtungen pro 

Jahr gehören wir zu den größten Heimvolkshochschulen in 

Niedersachsen. Stapelfeld liegt fünf Kilometer südlich von 

Cloppenburg im Oldenburger Münsterland. Über die A 1, 

die B 68 bzw. B 213 können Sie die Akademie schnell 

erreichen. Wir bieten Ihnen die Ruhe und Idylle eines 

Hauses mitten im Grünen mit viel Platz zum Innehalten, 

zum Denken, zur Begegnung und zum Abstandfinden vom 

Alltag. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche: 

Willkommen in Stapelfeld.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

• 104 modern eingerichtete Ein- und Zweibettzimmer bzw. 

Appartements (164 Betten) mit Dusche und WC

• 17 Seminarräume für 10–300 Personen

• Hauskapelle und Bibliothek

• Tischtennis-, Billard- und Kickerraum

• Volleyballfeld, Fußballplatz und Boulebahn

• Fitnessraum und Fahrradverleih

• Feuerstelle und Fernsehräume

• hauseigene Gastwirtschaft

ANMELDUNG

Im Internet unter www.ka-stapelfeld.de/programm

oder bei Jutta Gövert

Tel. 04471 188-1132

jgoevert@ka-stapelfeld.de #theologisch.klar I 

Erbsünde
Ist der Mensch schlecht?

31. Januar bis 1. Februar 2020

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Leitung: Dominik Blum

Kosten: 87 € EZ / 77 € DZ

Termin: 31.1.–1.2.2020
Beginn Freitag, 17.00 Uhr
Ende Samstag, 15.00 Uhr

Seminar-Nr.: 81806

Erbsünde – Ist der Mensch schlecht?

#theologisch.klar I

HINWEISE

Unsere Gäste werden in Einzel- oder Doppelzimmern unterge-

bracht, die alle mit WC und Dusche ausgestattet sind. Die aus-

gewiesenen Gebühren enthalten Verpflegung, Übernachtung 

und Lehrgangskosten. 

Nicht in Anspruch genommene Mahlzeiten oder Leistungen 

werden nicht erstattet. Bei Abmeldung vom Seminar fallen 

Stornogebühren an. Weitere Hinweise zu den Geschäftsbe-

dingungen finden Sie unter www.ka-stapelfeld.de

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar des aktuellen Jahres-

programms zu. Sie können es telefonisch, schriftlich oder per 

E-Mail anfordern.
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#theologisch.klar will in Gespräch und Diskus-

sion helfen, zentrale Begriffe des christlichen Glau-

bens gemeinsam zu erschließen und zu verstehen. 

Dabei helfen Impulse aus der biblischen und 

dogmatischen Theologie, geistliche Zugänge zum 

Thema (z.B. Bibelteilen) und Anregungen aus 

Kunst, Musik und Literatur.

Ziel ist nicht, einen theologischen Begriff spekulativ 

zu bewältigen, sondern ihn auf seine lebendige 

Kraft für ein christliches Leben heute zu befragen.

Begriffe und Fragen rund um ‚Erbsünde‘:

• Paradies und Sündenfall

• Was kennzeichnet die menschliche Natur?

• Schuld und Tod

• Taufe und Erlösung

• Das Böse in der Welt und die strukturelle Sünde

• Gottes Heilsplan

ist für viele Christinnen und Christen ein Begriff, 

der auf den Müllhaufen der katholischen Dogmatik 

gehört. Kann heute noch ernsthaft behauptet 

werden, die Schuld werde beim Sex vererbt, auch 

neugeborene Kinder seien von der Sünde 

umfangen und überhaupt die Natur des Menschen 

radikal verdorben? Wohl kaum.

Andererseits nehmen viele Menschen – religiöse 

und nicht religiöse, Christen und Gläubige anderer 

Religionen – heute mehr als deutlich wahr, wie 

jeder einzelne Mensch und die Welt als ganze in 

Schuld verstrickt sind. Als Mensch zu leben schließt 

immer Unheil, Zerstörung und Ungerechtigkeiten 

wie auch die Erfahrung ein, anderen Leid 

zuzufügen oder ihnen etwas schuldig zu bleiben. 

Haben auch diese Erfahrungen etwas mit der 

theologischen Lehre von der ‚Erbsünde‘ zu tun?

Darüber möchte ich mit Ihnen #theologisch.klar

ins Gespräch kommen vom

31.1. bis 1.2.2020

Auf Ihre Positionen, Diskussionsbeiträge, Fragen 

und Anregungen freue ich mich und lade Sie 

herzlich zur Teilnahme ein!

Dominik Blum, Dozent für Theologie

PROGRAMMErbsünde …

Fr., 31. Januar 2020

17.00 Uhr „Ich bin ein Erbsünder!“

Was sich heute mit dem Begriff 

‚Erbsünde‘ noch anfangen lässt

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Der Sündenfall und die Folgen

bis Biblische Zugänge zur Erbsünde

21.30 Uhr

Sa., 1. Februar 2020

8.15 Uhr Frühstück

9.30 Uhr Die Erbsünde und die Sünder

Oder: Was ist der Mensch?

Neuformulierungen

Strukturelle Sünde und Erlösungs-

bedürftigkeit des Menschen

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Schlussrunde

Reflexion und Ausblick

Was bleibt von der ‚Erbsünde‘?

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen, danach Abreise


